
GREVENBROICH

„Pop-up-Kir mes“ am Schüt zen fest-
Ter min
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Acht Ta ge lang soll im Stadt zen trum ein we nig Schüt zen fest-At mo sphä re ver brei tet wer den. Die In ter es sen ge mein schaft
für Schau stel ler plant ei ne „Pop-up-Kir mes“.

Al le Hei mat fes te im Stadt ge biet sind ab ge sagt wor den. Ein we nig ge fei ert wer den soll
aber doch. Die Gre ven broi cher Schüt zen wer den am Kir mes-Sams tag zum Vo gel schuss

ein la den – und die Schau stel ler pla nen ei ne At trak ti on.

GRE VEN BROICH | | In die sem Jahr wird es kein Schüt zen fest im Stadt ge biet ge ben. Nach ‐
dem die be trof fe nen Ver ei ne, Bru der schaf ten und Kir mes ge sell schaf ten be reits im April al le
bis En de Ju li an ste hen den Ver an stal tun gen ab ge sagt hat ten, ha ben auch die üb ri gen Or te
die Kon se quenz aus der Pan de mie ge zo gen. Die Ver ein ba rung, al le bis Ok to ber ge plan ten
Fes te ab zu bla sen, wur de jetzt ge mein sam mit der Ver tre tern der Stadt ver wal tung und der
Prä si den ten run de ge trof fen.

Ob wohl Schüt zen fes te ab dem 1. Sep tem ber grund sätz lich wie der mög lich sind, ge be es
doch ei ne er heb li che Un si cher heit, was Inzidenz werte und Aufl a gen be tref fe, fasst Bür ger ‐
meis ter Klaus Krüt zen das Ge spräch mit den Ver ei nen zu sam men. „Un ser Brauch tum be ‐
deu tet vor al lem Ge mein schaft. Des halb wol len wir nie man den weg schi cken müs sen, nur

https://rp.s4p-iapps.com/pdf/published/company/173/pdfplace/1899/richmedia/1042137/29/image/thumb/2616753881_c044831918.IRPRODGERA_K0ENI.jpg?description=%20%20%20%20Acht%20Ta%C2%ADge%20lang%20soll%20im%20Stadt%C2%ADzen%C2%ADtrum%20ein%20we%C2%ADnig%20Sch%C3%BCt%C2%ADzen%C2%ADfest-At%C2%ADmo%C2%ADsph%C3%A4%C2%ADre%20ver%C2%ADbrei%C2%ADtet%20wer%C2%ADden.%20Die%20In%C2%ADter%C2%ADes%C2%ADsen%C2%ADge%C2%ADmein%C2%ADschaft%20f%C3%BCr%20Schau%C2%ADstel%C2%ADler%20plant%20ei%C2%ADne%20%E2%80%9EPop-up-Kir%C2%ADmes%E2%80%9C.


weil die zu läs si ge Teil neh mer zahl schon er reicht ist“, er gänzt Theo Lys, Prä si dent der Prä si ‐
den ten run de. „Wir wol len wie der dann ge mein sam fei ern, wenn das auch wie ge wohnt
mög lich ist.“

Die Ent schei dun gen sei den Ver ant wort li chen nicht leicht ge fal len, sagt Klaus Krüt zen. Das
gel te vor al lem in den Or ten, in de nen nach dem 1. Sep tem ber ge fei ert wird. „Die Ab sa gen
zeu gen von ho hem Ver ant wor tungs be wusst sein ge gen über der Ge mein schaft, aber auch
ge gen über dem Brauch tum, das un ter den ge ge be nen Um stän den nicht wie ge wohnt hät te
ge lebt wer den kön nen“, so der Bür ger meis ter.

Nach Mög lich keit sol len in ei ni gen Or ten klei ne re Al ter na tiv ver an stal tun gen statt fin den, die
in der Ver ant wor tung der je wei li gen Ver ei ne lie gen. So plant auch der Bür ger schüt zen ver ein
Gre ven broich rund um sei nen tra di tio nel len Fest-Ter min am ers ten Sep tem ber-Wo chen en ‐
de ei ne Light-Ver si on sei nes gro ßen Ver an stal tungs rei gens.

„Aus jet zi ger Per spek ti ve könn ten wir zwar ein biss chen fei ern. Aber ein Schüt zen fest lässt
sich aus den ver schie dens ten Grün den nicht durch füh ren“, sagt Det lef Bley. Ei ne Zelt ver an ‐
stal tung mit dem da mit ver bun de nen An drang hal te er eben so für un rea lis tisch wie Um zü ‐
ge, de ren Be su cher zah len sich nicht kon trol lie ren lie ßen. „Wir wol len nicht zum Hot spot
wer den“, be tont Bley. Zu dem lie ßen sich Stra ßen ver an stal tun gen auch nur schwer or ga ni ‐
sie ren – et wa „weil die Mu si ker seit 14 Mo na ten nicht ge probt ha ben und sich nicht in der
La ge se hen, ein kom plet tes Fest ab zu de cken“, be tont der BSV-Prä si dent. Und auch der Fa ‐
ckel bau fin de nach wie vor nicht statt.

„Wir ha ben uns so li da risch mit den an de ren Ver ei nen ge zeigt und un ser Fest ab ge bla sen“,
sagt Det lef Bley. Es gibt aber Über le gun gen für ei ne klei ne Al ter na ti ve. Kon kret: Der sonst
im Ju ni an ste hen de Kö nigs vo gel schuss soll auf den Kir messams tag (4. Sep tem ber) ge legt
wer den, in klu si ve ei ner Zelt ver an stal tung. Drei Be wer ber gibt es be reits für das höchs te
Amt im BSV.

Ge gen über des Schüt zen plat zes – auf dem Platz der Re pu blik – soll ei ne zu sätz li che At trak ‐
ti on ge bo ten wer den. Die In ter es sen ge mein schaft für Schau stel ler plant dort ei ne Pop-up-
Kir mes, die für Schüt zen fest-At mo sphä re sor gen soll. „Wir wol len dort meh re re Fahr- und
Lauf ge schäf te auf stel len, die so wohl klei ne als auch gro ße Be su cher be geis tern dürf ten“,
schil dert Spre cher Nor bert Lupp. Auch Im biss-, Ge trän ke- und Sü ßig keits-Bu den sol len die
Be su cher an die Graf-Kes sel-Stra ße lo cken – und das über meh re re Ta ge lang. Die Pop-up-
Kir mes soll am Frei tag, 27. Au gust, be gin nen und am Schüt zen fest-Sonn tag, 5. Sep tem ber,
en den.

De tails wol len die Schau stel ler in der kom men den Wo che mit Ver tre tern der Stadt ver wal ‐
tung ab klä ren. „Ge plant ist, die Kir mes ein zu zäu nen und ei ne Ein lass kon trol le zu or ga ni sie ‐
ren“, sagt Lupp, der in Gre ven broich sei ne neu es te Er run gen schaft, den „Shaker“, prä sen tie ‐
ren wird. Zu dem soll ein um fang rei ches, vom Deut schen Schau stel ler bund er stell tes Hy gie ‐
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Auch in die sen Or ten fällt das Schüt zen fest aus

ne kon zept um ge setzt wer den. „Wenn das funk tio niert, wird das ganz si cher ei ne tol le Sa ‐
che“, ver brei tet der Hem mer de ner schon ein we nig Vor freu de.

Der BSV will die die „Pop-up-Kir mes“ rund um sei nen Fest-Ter min nach Kräf ten un ter stüt ‐
zen, ver si chert Det lef Bley. Gleich zei tig er hofft er sich da von auch ein we nig mehr öf fent li ‐
che Auf merk sam keit für den Vo gel schuss, der sonst haupt säch lich „In ter ne“ an zieht. „Funk ‐
tio niert die ser Ter min, könn te das viel leicht auch weg wei send für die Zu kunft sein“, über legt
der Schüt zen-Chef.

Der Fest got tes dienst, die Ge denk fei er, die Be su che in den Al ten hei men – das wol len die
Brauch tums freun de aus Gre ven broich auch in die sem Jahr mög lich ma chen. „Wir möch ten
aber noch ein we nig mehr als 2020 an bie ten“, sagt Bley. Ob es mög lich ist, den Kron prinz
mit Mu sik nach Hau se zu ge lei ten, oder ei nen Za pen streich am Denk mal zu or ga ni sie ren,
soll in den nächs ten Wo chen ge klärt wer den.

Bür ger meis ter Krüt zen hat den Ver ei nen zu ge sagt, die Ver ei ne da bei un ter stüt zen zu wol ‐
len, „wenn sie mit klei ne ren Ver an stal tun gen, die kurz fris ti ger plan bar und nicht mit zu ho ‐
hem Ri si ko ver bun den“ sei en. Auf je den Fall soll das Rat haus zu den Fest-Ter mi nen be flaggt
wer den – auch wenn nicht ge fei ert wird.

Ab sa gen Schon im April wur den al le Schüt zen fes te bis En de Ju li ab ge sagt. Nun fol gen auch die üb -

ri gen Schüt zen ver ei ne, Bru der schaf ten und Kir mes ge sell schaf ten im Stadt ge biet.

Be trof fen sind fol gen de Or te, die ab Au gust ih re tra di tio nel len Schüt zen fes te und Kir mes sen fei -

ern: Neurath, Frim mers dorf, All rath, We ve ling ho ven, Gus torf, El sen/Fürth, Elf gen/Bel men, Neu en -

hau sen, Lang wa den, Laach und Stadt mit te.
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